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Oscar Wilde schrieb: «Das Durchschnittliche 
gibt der Welt ihren Bestand, das Ausserge-
wöhnliche ihren Wert.» Es ist, als hätte der 
irische Schriftsteller dabei an VEKA gedacht. 
Aus der Leidenschaft eines einzelnen Mannes 
ist ein globales Unternehmen geworden. Der 
innovative Geist, das Geschick und Bestreben 
zur Nachhaltigkeit haben VEKA in den letzten 
40 Jahren zu einem der erfolgreichsten Fens
terprofilhersteller der Welt gemacht.

Doch schauen wir nach vorne. Das Fenster der 
Zukunft muss ganz neuen Ansprüchen genü-
gen. Rasender Fortschritt, technische Revolu-
tionen oder soziale Umwälzungen werden uns 
künftig noch viel mehr fordern. Deshalb müs-
sen wir Innovationen fördern, die Vorteile un-
serer Marktstellung geschickt nutzen und da-
bei nicht schwerfällig werden. VEKA wird den 
Vorsprung im Bereich Ökologie und Recycling 
weiter ausbauen. Unsere neuen Produkte, aber 
auch unser Service rund um die Profile, werden 
auch in Zukunft Standards setzen.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, uns auf un-
serer Reise weiterhin zu begleiten, und freuen 
uns, Ihnen auch in den nächsten 40 Jahren ei-
nen exzellenten Dienst zu erweisen. Ich wün-
sche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre der 
Jubiläumsausgabe des Durchblicks.

Herzlichst, Ihr 

Hans-Dieter Hödl
Leiter Vertrieb Profile Export

Editorial Die VEKA
40 Jahre

Aus Tradition erfolgreich. Die Erfolgsgeschichte beginnt  
1969, als Heinrich Laumann den regionalen Kleinbetrieb 
VEKAPLAST übernimmt und die Entwicklung und Produk-
tion von Fensterprofilen aufnimmt. VEKAPLAST erwirt-
schaftete damals einen Umsatz von 1,7 Mio. DM und be-
schäftigte 8 Mitarbeiter.

Standort Sendenhorst
Mitte der Siebzigerjahre erwarb Heinrich Lau-
mann in Sendenhorst 115 000 Quadratmeter In-
dustriegelände. 1977 wurde das neue Werk in 
Betrieb genommen. Der Umsatz liegt nun bei 30 
Mio. DM und übersteigt 1980 die magische 
100-Millionen-Grenze.
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Heinrich Laumann

Erfolgsgeschichte
Expansion ins Ausland
Aufgrund der stark zunehmenden Nachfrage im 
Ausland wurden 1983 Tochtergesellschaften in 
Spanien und Amerika gegründet. 1984 eröffnete 
VEKA in Frankreich eine Niederlassung und wur-
de schnell Marktführer. Ende der Achtzigerjahre 
kaufte VEKAPLAST den belgischen Plattenher-
steller Isobelec, die Folienproduzenten Azotherm 
und ACE, und im gleichen Jahr nimmt VEKA 
Grossbritannien die Produktionstätigkeit auf. Der 
Umsatz von VEKA übertrifft 200 Mio. DM.

Im Zeichen des Umweltschutzes
Sendenhorst erhält ein neues Verwaltungsge-
bäude und erweiterte die Produktionshallen. 
Etwa zur gleichen Zeit wurde VEKAPLAST in VEKA 
umgewandelt und erarbeitete etwa 500 Mio. DM 
Umsatz. 1991 wurde VEKA Umwelttechnik GmbH 
im thüringischen Behringen gegründet und 
nahm den Bau des ersten branchenspezifischen 
Recyclingwerks auf. 1993 wurde das modernste 
Werk Europas in Betrieb genommen und setzte 
damit einen Standard in der Umwelttechnologie.

Zertifizierung immer als Erste
Als erstes Unternehmen der Branche wurde VEKA 
nach DIN ISO 9001 zertifiziert. Die VEKA Um-
welttechnik wurde als erster Fachbetrieb für die 
Entsorgung von Kunststoff-Fenstern TÜV-zerti-
fiziert. In den letzten Jahren erwarb VEKA zu-
sätzlich das französische Recyclingunternehmen 
AWEGO Plast und das englische Recyclingunter-
nehmen Cylinder Plastics.

Die Eroberung des Ostens
1994 wird eine polnische Tochtergesellschaft ge-
gründet. In der Volksrepublik China wird eine 
Niederlassung eröffnet. 1995 kommen Singapur 
und 1996 Moskau dazu. 1999 eröffnet VEKA als 
erster westlicher Profilhersteller eine Produk
tionsstätte in Russland. Fast zweitausend Mit-
arbeiter erbringen einen Umsatz von knapp 800 
Mio. DM.

Die nächste Generation
1997 übernehmen Elke und Andreas Hartleif, die 
Tochter und der Schwiegersohn von Heinrich 
und Rita Laumann, die Vorstandsbereiche Per-
sonal und Konzernplanung. Im Jahr 2000 legt 
Heinrich Laumann sein Vorstandsmandat nieder 
und wechselt an die Spitze des Aufsichtsrats.

Neue Märkte, neue Chancen
Zur Bearbeitung des südamerikanischen Marktes 
wird die VEKA Latina in Buenos Aires gegründet. 
Es folgen 2001 Mexiko und Chile. Bukarest, Ka-
nada, Thailand, Bangkok, Malaysia, Bulgarien, 
Mumbai, Nowosibirsk, Ukraine, Iran und eine 
Vertriebsgesellschaft in Delhi in Indien zeugen 
vom  rasanten Wachstum in alle Himmelsrich-
tungen.

Ehrung des Erfolgs
Das «Institut International de Promotion et de 
Prestige» verleiht VEKA den Wirtschaftspreis 
«Trophée International de l’Industrie». 2005 er-
hält VEKA für ihr Engagement im Bereich Um-
welt und Soziales das Gütesiegel «ETHICS IN 
BUSINESS».
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Auf der Website von Blumer Techno Fenster steht: «Wer 
glaubt, gut zu sein, hindert sich daran, noch besser zu wer-
den.» Damit dieser Satz nicht nur ein Lippenbekenntnis 
bleibt, erfindet sich das Unternehmen laufend neu. Zum 
Beispiel indem es mitten in der Krise in einen Neubau in-
vestiert.

Alles unter einem 
   Dach

«Wir platzen aus allen Nähten»
«Die heutigen Produktionshallen reichen knapp 
zur Abwicklung der bestehenden Aufträge. Ein 
Neubau ist nötig», so die Unternehmensleitung, 
wenn wir die Kapazität und damit die Auftrags-
lage erhöhen wollen. «Ausserdem werden die 
Fensterelemente immer grösser. Um diesem 
Trend gerecht zu werden, müssen wir expan-
dieren. Die Zusammenführung der Werke auf 
einen Standort schafft enorme Synergien. Ver-
kauf, Projektleitung, Forschung und Entwicklung 
und Produktion sind unter einem Dach.»
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Spatenstich zu einer neuen Dimension
Im Juli fand der feierliche Spatenstich statt! Bis im 
Sommer 2010 entsteht an dieser Stelle eine Pro-
duktionshalle und ein Lager mit 8000 Quadrat-
metern über zwei Stockwerke. Das vierstöckige 
Bürogebäude ist in einem Anbau untergebracht 
und beherbergt einen grossen, repräsentativen 
Showroom. In den Maschinenpark wurde lau-
fend investiert, wodurch ab August 2010 im 
Neubau mit einer Top-Einrichtung die VEKA- 
Profile verarbeitet werden können. Der Start-
schuss für die Verarbeitung von Holz- und 
Holz-/Metall-Fenstern ist im Dezember 2010 
geplant.

Fenster geben einer Fassade das Gesicht
Fenster schützen vor Lärm und Unwetter, brin-
gen Licht in Räume, schaffen ein gutes Klima 
und sorgen für Sicherheit und Geborgenheit. 
Blumer Techno Fenster verarbeitet je nach Kun-
denwunsch alle Materialien, die sich für den 
Fensterbau eignen, und liefert eine perfekte Lö-
sung für Neubauten, Fassadenbau oder Renova-
tionen. Die Kombination aus modernster Tech-
nik, Erfahrung und dem Feingefühl für Ästhetik 
machen die Ausstellung in Herisau, ab Som-
mer 2010 in Waldstatt, zu einem lohnenden 
Ziel für ein gutes Gespräch mit einem Fenster-
experten.

Blumer Techno Fenster AG
Kasernenstrasse 88a
9100 Herisau

Tel.	+41 71 353 09 53
Fax	+41 71 351 50 70
info@blumer.ch
www.blumer.ch

Zweigniederlassungen:
• 9050 Appenzell
• 8554 Bonau

Geschichte

1978: Unter der Geschäftsführung von Franz Bischofberger nimmt die Schreinerei  
Blumer die Fensterproduktion (Holz und Holz/Metall) auf.

1994: Blumer AG übernimmt die Firma Bucher in Bonau und steigt in die Verarbeitung  
von VEKA-Kunststoff-Profilen ein. Diese Tochterfirma läuft unter dem Namen Techno  
Fenster AG.

1997: Blumer und Techno Fenster AG werden unter Blumer Techno Fenster AG mit  
Hauptsitz Herisau zusammengeführt. Franz Bischofberger bekommt kompetente  
Unterstützung durch Thomas Holderegger.

2009: Baubeginn der neuen Produktionshalle und Bürogebäude in Waldstatt AR;  
Fertigstellung und Bezug ab Sommer 2010.

Über uns

Mitarbeiter: 65
Verkaufsstandorte: Herisau, Bonau und Appenzell
Produktion: Einzelfenster, Grosselemente, Sonderanfertigungen
Angebot: Fenster in Holz, Holz/Metall, Kunststoff, Kunststoff foliert
Kunden: Private Bauherren, Gemeinden, Generalunternehmungen mit Grossbaustellen 
von mehreren Mehrfamilienhäusern
Spezialität: Innovative, individuelle Kundenlösungen
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Objekt

Mehrfamilienhaus
Lindenstrasse in Uetliburg

Bauherrschaft

Allenspach Architekten
Gommiswald

Der Bau
Das Mehrfamilienhaus mit vier Eigentumswoh-
nungen liegt am sonnigen Südhang – mit Blick 
auf das Linthgebiet. Wintergärten erweitern das 
Raumangebot und sorgen ganzjährig für hohen 
Wohnkomfort.

Die Fenster und Türen
Freie Sicht und gute Funktionalität waren die An-
forderungen, die Architekt Benni Allenspach an 
die Fenster und Wintergärten stellte. Gemeinsam 
mit Hegner Fenster enstand die optimale Lösung: 
Fensterflügel und Balkontüren, die problemlos zu 
öffnen sind und sich auch aussen reinigen las-
sen. Viel Licht strömt durch die übrigen Fenster 
mit ihrer Unterteilung im Verhältnis ½ zu ²⁄³ ins 
Hausinnere.

Das Besondere
Kunststoff-Fenster eignen sich hervorragend für 
Wintergärten – und bei Hegner-Fenstern stimmt 
alles: das Preis-Leistungs-Verhältnis und die solide 
Qualität, die keinen Unterhalt braucht.

«Hohe Qualität erreicht man durch persönliches 
Engagement, Vertrauen und ein gutes Produkt. 
Das haben wir bei Hegner Fenster.»

Kunststoff-Fenster auch für 

Wintergärten:
– schöne Aussicht garantiert.
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J. Hegner AG
Rüsselhofweg 23
8854 Galgenen
Tel. 055 450 60 30
Fax 055 450 60 31
info@hegnerfenster.ch

www.hegnerfenster.ch



tiv an der Reduktion von Heizenergie beteiligt. 
Das spart Geld und schont die Umwelt. Die 
Swissbau ist die perfekte Bühne für unseren 
Auftritt. Lassen Sie sich an unserem Stand in-
formieren und von unserer Leistungsfähigkeit 
überzeugen!

Der Energie-Ausgleich
Der VEKA-Energydrink mit dem europäischen 
Energieeffizienz-Label ist Teil unserer Kampagne 
für eine saubere Zukunft. Unser Engagement für 
Energie ist kein Lippenbekenntnis, dafür ein guter 
Durstlöscher und gratis an unserem grossen 
Stand C42 in der Halle 1.1 erhältlich. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und ein spannendes Ge-
spräch.

Die Swissbau ist die wichtigste Fachmesse der Bauwirtschaft. Vom 12. bis 
16. Januar 2010 stellen rund 1300 Aussteller aus dem In- und Ausland 
auf über 140 000 m2 Fläche die allerneusten Produkte vor. Das Neuste von 
VEKA erfahren die Besucher am Stand C42 in der Halle 1.1.

Der Fenster-Zyklus
Lange galt das Fenster als «Schwachstelle» eines 
Gebäudes, weil Isolation und Lüftung oder Schutz 
und Licht im Widerspruch standen. An der Swiss-
bau beweist VEKA, dass es eine Lösung gibt. Von 
einer neuen Anwendung der Profile bis zur 
98-prozentigen Wiederverwertung der Rohstoffe 
bietet VEKA heute einen Kreislauf an, der alle 
ökologischen und ökonomischen Erwartungen 
übertrifft.

Der Fenster-Standard
Die neusten Wärmemessungen entlasten das 
Fenster als «Verursacher von Energieverlust». 
Die VEKA-Profile orientieren sich kompromiss-
los am Minergie-Standard und sind damit ak-

Wir laden Sie ganz herzlich ein, die 
Messe am VEKA-Stand zu besuchen. 
Das VEKA-Team und Vertreter der 
lokalen Schweizer Partnerunterneh-
men erwarten Sie gerne zu einem 
lockeren Ideen- und Erfahrungsaus-
tausch zu anspruchsvoller Architektur 
und innovativem Fensterbau.

Das Fenster Einladung zur Swissbau  
in Basel vom  
12. bis 16. Januar 2009.
Stand C42, Halle 1.1

zur Zukunft
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Deutsche Schweiz

1
B + B Fensterbau GmbH
Töpferweg 16, 3613 Steffisburg
033 439 77 77, www.bbfensterbau.ch

2
Beglinger Schreinerei und Fensterbau
Badstubenstr. 13, 8880 Walenstadt
081 735 22 45

3
Blumer Techno Fenster AG
Kasernenstr. 88a, 9100 Herisau
071 353 09 53, www.blumer.ch 

4
Käsereistr. 2, 8554 Bonau
071 657 25 29

5
swisswindows AG, Haltelhusstrasse  
Mörschwil, Postfach, 9016 St.Gallen
0848 848 777, www.swisswindows.ch

6
Nordstr. 15, 4665 Oftringen
062 788 40 10

7
Max-Högger-Str. 2, 8048 Zürich
044 434 80 00

8
Fenster Dörig AG
Blattenheimatstr. 2, 9050 Appenzell
071 787 87 80, www.doerig.ch 

9
Febag AG
Rheinstr., 7203 Trimmis
081 353 63 33, www.febag.com 

10
Gautschi Holz- & Fensterbau AG
Hauptstr. 148, 9430 St. Margrethen/SG
071 747 64 60, www.ghf.ch 

11
Schuppisstr. 11, Postfach 348
9016 St. Gallen
071 282 41 75

12
Hasler Fenster AG
Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil
061 726 96 26, www.haslerfenster.ch

13
Häfliger+Stöckli AG
Wolhuserstr. 24, 6122 Menznau
041 493 01 20, www.haefliger-stoeckli.ch 

14
J. Hegner AG
Rüsselhofweg 23, 8854 Galgenen
055 450 60 30, www.hegnerfenster.ch

15
Muesmatt AG Fenster und Schreinerei
Alpenstr. 40, 3052 Zollikofen
031 991 80 10, www.muesmatt.ch 

16
Nyffeler Lotzwil AG
Inseli 11, 4932 Lotzwil
031 911 80 11, www.muesmatt.ch

 Deutsche Schweiz

17
Rosa Fenster GmbH 
Meisenweg 10, 3292 Busswil bei Büren
032 387 05 50, www.rosafenster.ch

18
Scherer AG 
Speckstr. 9, 8330 Pfäffikon
043 288 77 77, www.scherer-pfaeffikon.ch 

19
Theo Graf
Brüelgasse 39, 8197 Rafz
044 868 10 70, www.theograf.ch

20
Obermühle 4, 8353 Elgg
044 868 10 70

21
Steimle Fenster AG 
Rosenweg 38, 3007 Bern
031 379 14 14, www.steimle.ch

 Französische Schweiz

22
Délèze Frères s.à r.l. 
Rue de la Drague 23, 1950 Sion
027 322 94 54, www.delezefreres.ch 

23
Domofen SA 
Z.I. Sedrac 11, 2950 Courgenay
032 471 33 04, www.domofen.ch 

24
Gindraux Fenêtres SA  
Le Grand Verger 4, 2024 St-Aubin
032 836 26 80, www.gindraux.ch

25
Rte des Jeunes 41a, 1227 Carouge
022 343 26 80

26
Sapival SA
Z.I. les Ducats, 1350 Orbe
024 442 99 33, www.sapival.com 

27
Top Fenêtres & Volets SA 
Z.A. du Maupas, 1628 Vuadens
026 919 67 40, www.top-fenetres.ch 

 Tessin

28
swisswindows SA
Via Cantonale, 6592 S. Antonio
091 840 11 35, www.swisswindows.ch  

29
My.Serr Sagl 
Zona Industriale, 6707 Iragna
091 862 22 56, www.my-serr.ch

30
Santini-Delbiaggio SA 
Via Mondari 15, 6512 Giubiasco
091 857 18 79
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VEKA Vertriebsbüro Schweiz
Michael Kind
Heimensteinstrasse 18
8472 Seuzach
Telefon 052 335 05 77
mkind@veka.com
www.veka.ch

Ihre VEKA-Partner in der Schweiz


